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Knappensee: Kein Konsens in Sicht
Gemeinde Lohsa und Sanierer verhandeln über grundsätzliche Entschädigungsregelungen.

20.01.2015

Lohsa. Seit mehr als einem Jahr verhandelt die Gemeinde Lohsa, als größter Betroffener der Knappensee-Sanierung, mit dem

Bergbausanierer LMBV und dem Sächsischen Oberbergamt über grundsätzliche Entschädigungsregelungen. Am Montag gab es

dazu eine mehrstündige Beratung der beteiligten Parteien, wobei man sich am Ende nicht einigen konnte. Basis der Beratung war

ein 2014 erarbeiteter Entwurf einer Grundlagenvereinbarung. Wie Bürgermeister Udo Witschas (CDU) auf Anfrage informierte,

wird es nun zunächst eine separate Entschädigungsvereinbarung geben. Sie enthält vier Positionen, über die man sich letztlich

einigen konnte. Konkret geht es dabei um die Kosten für die im Zuge des Sanierungsvorhabens geschaffene Stelle des

Sachbearbeiters Bergbausanierung bei der Gemeinde Lohsa. „Darüber bin ich sehr froh“, sagte der Bürgermeister. Die Gemeinde

war nicht nur in dieser Hinsicht in finanzielle Vorleistung gegangen. Außerdem gab es Konsens darüber, wie eventuell anfallende

Anwaltskosten aufgeteilt werden; Einigkeit herrschte über die Waldbewirtschaftung und darüber, dass die Grundkosten für die

Wasserzähler am Knappensee als Bergschaden anerkannt und übernommen werden. Die Entschädigungsvereinbarung soll im

Februar ausgearbeitet werden. Möglichst im März soll der Gemeinderat über das Papier abstimmen.

Strittig bleibt unter anderem, wie die Grundstücke entschädigt werden. Für die Gemeinde entstehe ein erheblicher Nachteil, so

der Bürgermeister, da „die Flächen hinterher nicht mehr touristisch nutzbar sind. Da sind keine Campingplätze mehr“. Udo

Witschas zeigte sich ungehalten, dass sich die Verhandlungen so lange hinziehen und derzeit keine Lösung in Sicht ist. Wie es

weitergeht, ist unklar. Im Interesse der Gemeinde wollte der Bürgermeister auch eine juristische Auseinandersetzung nicht

ausschließen. (aw)
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Wenn es beim Staat schon hapert wie läuft es 
dann erst mit den privaten Eigentümern ?




